
Gut ausgebildete Zugezogene mit internationalen Diplomen kämpfen auf dem 
Schweizer Arbeitsmarkt mit vielen Hindernissen. Oft gehen sie einer Arbeit nach, 
die nichts mit ihrer Ausbildung zu tun hat, sie können deshalb ihr berufliches 
Potenzial in der Schweiz nicht voll entfalten. Als Fachstelle unterstützt «HEKS 
MosaiQ» gut qualifizierte Zugezogene in den Bereichen berufliche Orientierung, 
Diplomanerkennung, Aus- und Weiterbildung, Laufbahnplanung sowie beim Be­
rufseinstieg. Mitarbeiter:innen von «HEKS MosaiQ» begleiten die Teilnehmenden 
bei diesen Integrationsschritten und bieten administrative Unterstützung bei Finan­
zierungsfragen. Weiter verfügt «HEKS MosaiQ» über zusätzliche Unterstützungs­
angebote, wie z.B. ein Mentoring-Programm, Deutschkonversationsstunden sowie 
die Begleitung an Networking-Events und Firmenbesichtigungen.

Zielgruppe

Zielgruppe sind Zugezogene, die im Ausland einen Abschluss auf Hochschul­
niveau, eine Matura oder eine Berufsausbildung absolviert haben. Das Angebot 
richtet sich somit an qualifizierte Zugezogene, die ihr Potenzial in den Schweizer 
Arbeitsmarkt einbringen und ihre beruflichen und persönlichen Kompetenzen in 
der Schweiz erweitern möchten.

Mit diesem Angebot sprechen wir Personen an, die bereits über Deutschkompe­
tenzen (mindestens B1) verfügen, gesund und motiviert sind und in der Schweiz 
ein Bleiberecht haben (F, B, C, Eingebürgerte und Auslandschweizer:innen). 

Ziele

Die Fachstelle «HEKS MosaiQ Ostschweiz» bietet Beratung und Begleitung für gut 
ausgebildete Zugezogene an. Sie werden im Hinblick auf ihre beruflichen Chancen 
realistisch informiert und bei der Erreichung ihrer Ziele unterstützt. 
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Ziel ist die berufliche Integration in der Schweiz, indem das Potenzial und die in­
dividuellen beruflichen und persönlichen Ressourcen dieser Menschen gestärkt, 
anerkannt und auf dem Schweizer Arbeitsmarkt genutzt werden. Mit diesem 
Programm leistet HEKS einen konkreten Beitrag zur Chancengleichheit und wirkt 
dem Fachkräftemangel entgegen.

Aktivitäten

Die Fachstelle berät und begleitet qualifizierte Zugezogene in den Bereichen 
Diplomanerkennung, Studium, praktische Kompetenzabklärung, Aus- oder Weiter­
bildung sowie bei der Suche nach einem Praktikum oder Trainee-Programm. Ferner 
erarbeitet sie mit den Teilnehmenden sinnvolle Handlungsmassnahmen für deren 
Laufbahn und Beruf und unterstützt sie bei der Umsetzung. «HEKS MosaiQ» bietet 
ausserdem Unterstützung bei Finanzierungsfragen, vernetzt zu Mentor:innen oder 
Fachstellen und verweist auf andere Angebote. Für Regelstrukturen und andere 
Fachstellen bietet «HEKS MosaiQ» zudem einen Laufbahnplan an. Dabei werden 
eine Potenzialanalyse und eine Kompetenzabklärung vorgenommen sowie mög­
liche und sinnvolle Laufbahnschritte abgeklärt. Die zuweisende Stelle erhält einen 
individuellen Laufbahnplan mit Empfehlungen und konkreten Handlungsschritten.

Kontakt

HEKS Geschäftsstelle Ostschweiz 
HEKS MosaiQ Ostschweiz 
Tellstrasse 4, 9000 St. Gallen 
Weinfelderstrasse 11, 8580 Amriswil

+41 71 410 08 10 
mosaiq-ostschweiz@heks.ch 
www.heks.ch

Spenden 
IBAN CH37 0900 0000 8000 1115 1 
Vermerk: MosaiQ Ostschweiz

HEKS MosaiQ Ostschweiz

Unterstützt durch:  
Integrationskredit des 
Staatssekretariats für Migra­
tion (SEM) und des Kantons 
Thurgau, Careerplus, Stiftung 
Fondia, Schweiz. Gemeinnüt­
zige Gesellschaft, Ber­
thold-Suhner Stiftung, Migros 
Kulturprozent und weitere 
Stiftungen, Spender:innen

Auftraggeber:  
Sozialämter im Kanton St. 
Gallen, REPAS, RAV Kanton 
St. Gallen, Migrationsamt 
Thurgau Fachstelle Inte­
gration, Beratungsstelle für 
Flüchtlinge Appenzell  
Ausserrhoden, Fachstelle 
Integration Kanton Graubün­
den, Fachstelle Integration 
Appenzell Innerrhoden

Kooperation mit: 
BIZ Kanton Thurgau, BIZ 
Kanton St. Gallen, Depar­
tement des Innern/Amt für 
Soziales Kanton St. Gallen, 
Migrationsamt Kanton St. 
Gallen, Universität St. Gallen 
ehem. Taskforce Migration 
Prof. Christoph Frei und PD 
Dr. Claudia Brühwiler, Exe­
cutive School of Manage­
ment, Technology and Law 
der Universität St. Gallen 
mit der Initiative «Offers for 
migrants», Women Back to 
Business (Universität St. 
Gallen), Career Services der 
Universität Zürich, Internatio­
nal Office des Fachbereichs 
Soziale Arbeit FHS St. Gallen, 
Youth Engagement, Junge 
Wirtschaftskammer Stadt St. 
Gallen JCI, freiwillige Men­
tor:innen, weitere Fachstellen 
und Organisationen
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